
Boßeln

Boßeln ist ein traditioneller Wurfsport, bei dem eine Kugel möglichst weit über
Straßen oder befestigte Wege gerollt wird. Seine Wurzeln reichen vermutlich mehrere
Jahrhunderte zurück und liegen vor allem in Ostfriesland. Faszinierend ist die
Mischung aus Geschicklichkeit, Technik und geselligem Miteinander. Man ist
draußen unterwegs, misst sich mit anderen und versucht, die Kugel mit möglichst
wenigen Würfen über eine festgelegte Strecke zu bringen.

Die Ursprünge des Boßelns reichen mehrere Jahrhunderte zurück. Als Vorläufer gelten
Wurfspiele, die in verschiedenen Regionen Europas verbreitet waren. Besonders in
Ostfriesland und Friesland entwickelte sich daraus eine eigene Tradition.

Schon im 19. Jahrhundert wurde Boßeln zunehmend als organisierter Wettkampfsport
betrieben. Vereine und feste Regeln entstanden, wobei das Spiel weiterhin eng mit dem Leben
und den Gemeinschaften auf dem Land verbunden blieb.

Im Laufe des 20. Jahrhunderts entwickelte sich Boßeln immer weiter vom regionalen
Zeitvertreib zu einem organisierten Sport mit Verbänden und Meisterschaften. Besonders in
Norddeutschland ist es bis heute fest in der regionalen Sport- und Vereinskultur verankert.

Heute wird Boßeln sowohl als Wettkampfsport als auch als gesellige Freizeitbeschäftigung
betrieben. Gerade die Verbindung aus Bewegung im Freien, sportlichem Ehrgeiz und
Gemeinschaft macht den besonderen Charakter des Boßelns aus.

https://www.hobby-finden.de/bosseln/


Historische Kugeln im Museum Wiesmoor
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Das Verwirrende an der ganzen Sache ist nur: Manchmal wird Boßeln auch als Klootschießen
bezeichnet, manchmal sind es aber auch zwei völlig unterschiedliche Sportarten!

Boßeln in anderen Ländern

Boßeln ist keineswegs nur eine norddeutsche Besonderheit. Ähnliche Kugelwurfspiele gibt es
in mehreren europäischen Ländern, allerdings mit unterschiedlichen Regeln und
Bezeichnungen.

In den Niederlanden ist vor allem das Klootschieten verbreitet, insbesondere in den östlichen
Regionen. In Irland gibt es das Irish Road Bowling, bei dem eine Metallkugel über Landstraßen
möglichst weit beziehungsweise mit möglichst wenigen Würfen über eine Strecke gespielt
wird.

Auch in Italien gibt es mit Bocciaforte, auch Boccia su Strada bzw. Boccetta su Strada genannt,
eine ähnliche Variante. Weitere verwandte Formen finden sich beispielsweise in Spanien,
Frankreich, der Schweiz, Irland und wohl sogar in Kanada.

Interessant ist, dass diese Sportarten inzwischen auch international miteinander verbunden
sind. Die International Bowlplaying Association organisiert internationale Wettbewerbe, an
denen unter anderem auch Mannschaften aus Deutschland teilnehmen.

Die Regeln beim Boßeln

Beim Boßeln treten meist zwei Mannschaften gegeneinander an. Ziel ist es, eine festgelegte
Strecke mit möglichst wenigen Würfen zu bewältigen. Gewonnen hat die Mannschaft, die dafür
weniger Würfe benötigt hat.

Geworfen wird eine spezielle Boßelkugel aus Holz oder Kunststoff. Nach jedem Wurf wird dort
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weitergespielt, wo die Kugel liegen geblieben ist. Die Spieler einer Mannschaft werfen dabei
abwechselnd.

Straßenboßler in Aktion
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Mit Anlauf und viel Schwung wird der Kugel eine möglichst hohe Geschwindigkeit mitgegeben,
damit sie weit rollt und dabei hoffentlich wenig von der Straße abkommt. Kurven,
Unebenheiten und Gräben machen das Spiel anspruchsvoller.

Ein wichtiger Bestandteil ist das Überspringen bzw. Überholen der gegnerischen Kugel. Je
nach Spielvariante, Region und Wettbewerb gibt es unterschiedliche Regeln, beispielsweise
zur Mannschaftsstärke, zur Streckenlänge und zur Wertung. Beim Freizeit-Boßeln werden die
Regeln allerdings häufig etwas einfacher gehandhabt.

Lust auf Vereine?

Boßeln ist in Deutschland vereinsmäßig organisiert, vor allem in Schleswig-Holstein und im
nordwestlichen Niedersachsen. Eine wichtige Rolle spielt der Friesischer
Klootschießerverband e.V. (FKV), der bereits 1902 gegründet wurde. Er besteht aus zwei
Landesverbänden.

Auf der Website des Landesklootschießerverbands Ostfriesland e.V. ist eine Übersicht der
Verbandsstruktur des FKV zu finden. Von hier aus kannst du dich über Links zu den
Kreisverbänden und weiter zu den Vereinen durchklicken. Auch auf der Website des
Klootschießerlandesverbands Oldenburg e.V. funktioniert es ähnlich, aber hier leider auch
etwas mühsamer.

Auch Deutsche Meisterschaften werden ausgetragen. 2026 fand die 10. Deutsche
Meisterschaft im Boßeln und Klootschießen in Wesselburen in Schleswig-Holstein statt. Dabei
wurden unter anderem Wettbewerbe mit Holz-, Gummi- und Kunststoffkugeln ausgetragen.
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Boßeln wird ja auch international als Wettkampfsport betrieben. Bei Europameisterschaften
treten unter anderem Sportler aus Deutschland, den Niederlanden, Irland und Italien
gegeneinander an.

Europameisterschaft 2004 Westerstede
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Wenn du Boßeln als Hobby ausprobieren möchtest, findest du über die regionalen Verbände
oder örtliche Boßelvereine am einfachsten einen Ansprechpartner.

Was benötigst du zum Boßeln?

Wichtigste Ausrüstung ist die Boßelkugel, dazu kommen meist ein Eimer oder eine Vorrichtung
zum Aufnehmen der Kugel und je nach Strecke weitere Ausrüstung. Für Freizeit-Boßeln
reichen außerdem wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk.

Eine eigene Kugel musst du als Anfänger nicht unbedingt kaufen. In vielen Vereinen kann die
notwendige Ausrüstung ausgeliehen oder für das Training zur Verfügung gestellt werden.

Eine einfache Boßelkugel kostet je nach Material und Ausführung ungefähr 20 bis 50 €. Wer
regelmäßig im Verein boßelt, muss zusätzlich mit einem Vereinsbeitrag rechnen, der je nach
Verein unterschiedlich hoch ist.

Insgesamt ist Boßeln damit ein vergleichsweise günstiges Hobby, bei dem die Bewegung an
der frischen Luft und das gemeinsame Spielen im Vordergrund stehen.

Ist Boßeln was für dich?

Boßeln ist besonders dann interessant, wenn du in Nordwestdeutschland wohnst. Die
Hochburgen liegen vor allem in Ostfriesland, Friesland und im nordwestlichen Niedersachsen.
Dort gibt es viele Vereine und regelmäßig organisierte Veranstaltungen.
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Du solltest Freude an Bewegung im Freien haben und dich auch bei wechselhaftem Wetter
nicht abschrecken lassen. Eine besondere sportliche Fitness ist für den Einstieg nicht
erforderlich.

Boßeln passt außerdem gut zu dir, wenn du Geselligkeit und Gemeinschaft magst. Denn häufig
steht neben dem sportlichen Wettbewerb auch das gemeinsame Erlebnis mit anderen im
Mittelpunkt.

Wenn du einen eher unkomplizierten Sport suchst, bei dem du dich draußen bewegst und
gleichzeitig Kontakte knüpfen kannst, könnte Boßeln also gut zu dir passen.

Und wie nun weiter?

Boßeln verbindet Bewegung, Geschicklichkeit, Natur und Geselligkeit auf ungewöhnliche
Weise. Gerade die Mischung aus Sport und gemeinsamem Erlebnis macht den besonderen Reiz
dieses traditionsreichen Hobbys aus.

Konkrete Informationen zu Vereinen, Veranstaltungen und Wettkämpfen bekommst du beim
Friesischer Klootschießerverband e.V. (FKV). Auch ein örtlicher Boßelverein ist eine gute
Anlaufstelle, um den Sport einmal selbst auszuprobieren. Mehr zum Thema Klootschießen und
Boßeln als Wettkampfsport findest du auch auf der Website Friesensport.

Mehr über das Boßeln erfährst du beispielsweise bei SPIELANLEITUNGEN oder auch auf
Bossel.de. Und Klootschießen ist eine sehr interessante Alternative zum Boßeln. Beide
Sportarten gehören zur traditionellen friesischen Kugelsportkultur. Während Boßeln ein
geselliger Volkssport auf Straßen und Wegen ist, gilt Klootschießen ein anspruchsvoller
Leistungssport im offenen Feld ist.

Also: Hau wech die Sch…, äh Kugel! Viel Spaß!
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